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Der
Sandwichmensch
Meist nach hunderttausend Jahren
hat der Homo erectus
eine Mutation erfahren,
und der Pithekanthropus
liess den Affen hinter sich
worauf er dem Menschen glich.

Dann warn's Homo sapiensen.
Der Neandertalermann
war nun schwerlich mehr zu bremsen:
Mit dem Hirn wuchs Grössenwahn,
drauf erfand er prompt den Krieg,
Sieger war, wer oben blieb.

Baaselbieter
Dütsch gseit

D Araaber sy vernümftig worde.
Sy tüji jetz nümmen überborde.
Es wird kei Flugzüüg meh entfüert
und Ysraeel blybt unberüert.
Sy bringe sich, y finds nit dumm,
jetz geegesytig sälber umm.

Hans Häring

Man schied nun in Herr'n und Knechte,
König, Fürst und Graf und «von»,
«blaues» Blut war nicht das Echte -
also Fehlmutation. -
Und die Herr'n von Gottesgnaden
gingen - plumps - fast alle baden

Neue Mutation im Kommen!
Sandwichmensch - der letzte Hit!
Wer trotz Bart nie aufgekommen
und noch an Komplexen litt,
schreibt sich heut' statt «Hanslimaa»
superselbstbewusst Hans A.

Ein Buchstäbchen, eingeklemmtes,
macht Fritz Bär zum Fred O. Baer,
Fritzli, ein zutiefst gehemmter
Mensch, wird weltgewandter Herr!,
dann mutiert dank diesem Furz
Köbi Kurz zum James A. Kurz

Kritikus

SINO

'norm,

Themen im nächsten Nebelspalter:

Hans Sigg:
Weiss
ist eine
schöne
Farbe

Hans H. Schnetzler:
Macht ihn endlich fertig!

N. O. Scarpi :

Astrologie und Telepathie?

Albert Ehrismann:
Wünsche
allen
einen guten
Schlaf

Peter Heisch:
Happy
landing!
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